Anferate Abend⸗Ausgabe. Inſerate 
werden angenommen werden angenommen 
n in den Städten der Provinz Poſen 


m Poſen bei der Erpedition bei unſeren Agenturen, ferner bei 
den Annoncen⸗Expeditionen 
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der Jeitung jomte alte 'Roftämter des Deutſchen Reiches an, 


Deutſchland 


dächtig je. Man muß dabei an den oft beſtätigten Erfahrungs⸗ 
fa denken, daß es den Thäter zum Thatort zurückzieht. Hnida 
leugnet und die Möglichkeit, daß ein Unbetheiligter gefaßt iſt, iſt 
ja auch nicht von der Hand zu metien. Die Leiche des Er⸗ 
mordeten bot einen entſetzlichen Anblick. Der Schädel war total 
zertrümmert, augenſcheinlich mit einer Axt, das Geſicht war zer⸗ 
ſchlagen, ein Auge war berausgeſchlagen, das andere hervor⸗ 
gequollen, die Zähne waren eingeſchlagen. Da die Grube, in die der 
oder die Thäter die Leiche legten, zu klein war, fo zerhackten bie 
Mörder die Unterſchenkel ihres Opfers und legten die Füße um. — 
Weiter wird derichtet: Der Ermordete wurde an drei derſchiedenen 
Plätzen überfallen. Am erſten Platze fanben ſich Blutſpuren, 
weiter fand man einen Theil eines abgeriſſenen Rsckärmels und am 


—.— Bismarck überhaupt kein Verhältniß gehabt habe. 


— Durch Theilung der bisherigen Artillerie⸗Inſpektion iſt ins 
folge der ſtetigen Ausdehnung der Marine eine neue Marines 
Behörde, die Marine⸗Depot⸗Inſpektion, geſchaffen 
Buben, Der neuen Inſpektlon werden die bisher der 1 852 
een ,, wo et ben Ibtien Sikien «riet, mirber debeur 
die Marine⸗Artillerſe⸗Inſpektlon auch in Zukunſt dem Oberkommando | tende chens aden del Chaufiee dera haar he Leichn a en E 
der Marine unterftellt fein wird, gehört die Depot⸗Inſpektlon zum | oder höchſten bracht worden ſſt. Allgemeine Teilnahme giebt 
Reſſort des Reichs⸗Marine⸗Amts. Kapttän zur See v. Wieterz den Fun 90 ie tund erlebe e en 
* der in den letzten Saen besehen f e Babe Leit Lubliniz, ift um fo mehr zu bedauern, als ihm exit 
en A RR a a de een 5 drei re ein hoffnungsvoller Sohn durch den Tod ent⸗ 
Artillerte⸗Abtheilungen in Frledrichsort, Wilhelmshaven, Lehe und riſſen wurde. 

Cuxhaven ſowie die Artillerle⸗ Schulſchfffe „Harz Carola” „Hay“ „ Neurode, 8. Ot. fete ric Teittefeine Igels Neu- 
und „Ufan“ zugewieſen. Sandſteinblock] paſſirte fürs e 

L. C. Ueber die Stellung der Freiſinnlgen in Dort- rode; derſelbe wurde auf Bye Pferden und Fine, Ochſen 75 en; 
mund zu der Kandidatur des nationalliberalen Kommerzienzath | Wagen gelabren und von, Sat 2 porlirt us n aut Bene 
Möller meldet die „Mhein.Weftf. Ztg.“ von dort, in einer Ver⸗ Der Stein, welcher nach Möhlten hr den, iR für das 
ſammlung am 5. Oktober jet beſchloſſen worden, an Herrn Möller | Shillinafwen Steinmetzplatze ug a a werben, 
die Anfrage zu richten, wie er ſich ftelle zum allgemeinen gleichen | KallereWilbelm Denkmal in Berlin lieben] Der König von 
und direkten Wahlrecht, zum Antrage Rickert, der da lautet, hie Graudenz, 8. Okt. [Ver 5 3 Ssräfentationsrecht für 
Stimmzettel zu den Reichstagswahlen in behördlich abgeſtempelten] Preußen bat der Familie v. Putlkamer 10 nch fl Tirabenben 
Couperts in elnem befonderen Zimmer ausfüllen zu laſſen und das Herrenhaus verlieben. Maf ihrem demnä u 1 5 — 
endlich, wie Möller fi in Zukunft den Handelsverkrägen gegen, Familſentage wird wabrſcheinlich die Familie die Wab on Mn, 
über verhalten werde. Am nächſten Sonntag ſoll eine größere — In Folge von Bräfentatton, und zwar auß den 1 its 
Verſammlung des freiſinnigen Vereins ftattfinden, in welcher die hauſe berufenen Stiftern tft bereits der Dechant 95 om 8 
Antworten des Herrn Möller vorgetragen und ein beſtimmter Be. Naumburg, Oberpräfident der Provinz Pommern Deintfter 1 5 . 
ſchluß gefeht werden 2 — Nach dem bisherigen Verhalten des . En un 0e 40 * 

e 2 1 en: Ka R A 2 
Dee her eien DAR Derieibe Diele Kreis Stolp. Durch dieſes neuverliehene Recht tritt die Familie 
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Kaiſer einen Brief geſchrieben, der im Abdruck etwa anderthalb 
Spalten einnimmt und bei deſſen Lektüre man aus dem Erſtaunen 
über die maßloſe Keckbeit des Verfoſſers kaum herauskommt. Eine 
ſolche Häufung der brutalſten Schimpfereien gegen die Juden wie 
in dieſem, für den Kalſer beſtimmten Briefe iſt uns wirklſch noch 
nicht vorgekommen, Ausdrücke wie frech, nichtswürdig, gemein, aus⸗ 
beuteriſch u. . w. finden ſich beinahe in jedem Sate. Hinterher 
aber behauptet Herr Stöcker, daß das doch ſicher keine Hintertreppen⸗ 
politik geweſen jet. 81 gewiſſem Sinne hat er ja Recht, nur käme 
— zung 1 wie Fürſt Bismarck dieſe Stöckerſche Taktik ver⸗ 
anden hat. 

— Die „Mil. Pol. Corr.“ ſchreibt: Zu den Aufgaben 
des Reichstages, welche in der vorigen Seſſion nicht mehr zur 
Erledigung gekommen ſind, gehört bekanntlich auch die No⸗ 
velle zur Strafprozeßordnung. Es iſt anzunehmen, 
daß dieſelbe auch in der rächſten Seſſion wieder wird einge⸗ 
bracht werden. Ein Beſchluß darüber, ob die Wiedervorlegung 
des Geſetzentwurſs in unveränderter Geſtalt oder mit einigen 
Modifikationen erfolgt, iſt zur Zeit noch nicht gefaßt. Wenn es 
zum Schluß der letzten Tagung des Reichsparlaments hieß, 
die Gegner der Strafprozeßnovelle hätten guten Grund anzu⸗ 
nehmen, daß auch der jetzige preußiſche Juſtizminiſter dem Zu 
ſtandekommen des Geſetzes widerſtrebe, ſo entbehrt dieſe An⸗ 
nahme durchaus der Begründung. Allerdings hat ſich Herr 
Schönſtedt, als er noch Oberlandesgerichts präſident in Celle 
war, gegen die Wiedereinführung der Berufung ausgeſprochen; 
nachdem er aber Miniſter geworden iſt, hat er ſich davon 
überzeugt, daß die Reform der Strafprozeßordnung in der 
Art, wie ſie von den verbündeten Regierungen in Antrag ge⸗ 
bracht worden ift, eine ſachlich begründete und zeitgemäße ſei. 

— Das preußiſche Vereinsgeſetz erfuhr kürzlich eine 
merkwürdige Auslegung. Das Geſetz unterſagt bekanntlich Lehr⸗ 
lingen die Tgeiinahme an politiſchen Vereinsverſammlungen. In 
Gollub (W. Pr.) hat nun die dortige Pollzeiverwaltung einen 
Apothekerlebrling, der fetzt 33 Jahre alt fit, und 
früher Landwirth war, in Pollzeiſtrafe genommen, weil er dem 
dortigen polniſchen Handwerkerverein a 3 Mitglied bei- 
ſcelbun *. 1 e n ei genommenen Ingenieur P 

* er 

— Allen frei. Der Amlsanwalt ger an age sat ſich jetzt in der Schwetz auf. Da feine a erfuhr, daß die 
werterverein polniſche Lieder geſungen und Geſetze beiprochen 
werden, er ſei ſonach als polltiſcher anzuſeben. Aus dem Urtheil 
beben wir Folgendes bervor: polniſche Lieder können ge⸗ 
ſungen werden, fo lange dle polniſche Sprache überhaupt nicht ver⸗ 
boten if, daß Geſetze beſprochen werden, ſei nur 
lobenswert. Uebrigens let das Alter des Angeklagten ein 
derartiges, daß auf ion das Verbot des Vereinsgeſetzes betr. die 
Lehrlinge nicht anwendbar erſchelne. 

— Die „Berl. Pol. Nachr.“ ſchreiben: „Wie es ſcheint, 
werden die Verhandlungen über die internationale Ab» 
ſchaffung der Zuckerprämien mit Nachdruck fort⸗ 
geführt. Deutſchland iſt durch das Geſetz von 1891 auf 
dieſem Wege vorangeganger, indem es die bisher gewährten 
Prämien ſtaffelweiſe herabſetzte und deren gänzliche Beſeitigung 
für das Jahr 1897 geſetzlich feſtlegte. Die Erwartung dürfte 
deshalb nicht unberechtigt fein, daß die Konkurrenzſtaaten 
nunmehr dieſem Vorgange folgen, um auch zum Beſten ihrer 
Fianzen eine Eimichtung zu bejeitigen, welche lediglich einem 

e zu 


e nn 
en e kommt. i run 
ng indefen uicht erfüllen. ſo dürfte 1 — n Bi geichafit, welcher unbeſpannt in der Kleinen Gerberſtraße 
allerdings unmittelbar vor die Frage geſtellt ſein, ob fie nicht — 
im Intereſſe unſerer heimiſchen Zuckerinduſtrie und der Hiermit 
eng zuſammenhängenden landwirthſchaftlichen Intereſſen eine 
organiſche Reform der Zackerſteuergeſetzgebung in 
Angriff zu nehmen hat.“ 
ur 1 Wr iſt vom eee ein 
n aßten „ 
lch ich te der töntglid * ee Fab nen u Sy Dale aus dem Zuchthaus entlaſſenen Mannes geſehen worden 
Standarten ſeit dem Jahre 1807“ bearbeitet worden, der die fein. Nach dem 
e ee ur den 
eſchr er an er er fü 
Armee bertiehenen Fahnen unb 3 dleſe in en aufbfelten, denen bereits 


ich dur Veſcted lein der Terlfinniaen.; Wägler Denntmorten v. Puttkamer zu jenen 11 adligen Familienverbänden mit aus⸗ 
gebreitetem Grundbeſitze als zwölfter Familſenverband, welchem 
vom Br die Präſentation je eines Mitgliedes zum Herrenhauſe 
geſtattet iſt. 


Angekommene Fremde. 
Boten, 9. Oktober. 

Hotel de Rome. — F. Westphal. Non ein Nx 10%] 
Die Kaufleute Birkigt, Friedländer, Bloch u. Walter a. Berlin, 
Lindner, Dienemann u. Friedländer a. Breslau, Zinkler a. Han⸗ 
nover, Roſenfeld a. Frankfurt a. M., Landhoff a. Schwerin a. W., 
Lepach a. Landau, Deutz a. Hamburg, Adolphs a. Gummersbach,. 
Lippelt a. Bielefeld, Sane a. Landsberg a. W, Miodowski und 
Schlamm a. Kruſchwitz. Buſchmann a. Binde t. Weſtf., Referendar 
von Kalkreuth a. Meſeritz Student von Bloſzewskt o. Breslau, 
Staatsanwalt Schmidt mit Frau a. Oſtrowo, Fabrikant Levy a. 
Berlin, königl. Landrath Frhr. v. Lützow mit Frau a. Oſtrowo. 

Mylius Hotel de Dresde (Fritz Bremer). (Fernipremgsäntbtuk 
Nr. 16.) Die Rittergutsbeſ. Fehlan a. Komorowo, Fräul. Fehlan 
0. Kazmlerz. Frau Dudy g. Piritz, Premier⸗Lieut. Barth a. Bolen, 
Ingenteur Hoffmann a. Berlin, Chemiker Pohle aus Stettin, die 
gabrifanten Edlich a. Braunfhweig u. Wiener a. Herfurt, die 

aufleute Cremer a. Krefeld, Kranz a. Gladbach, Aronbelm a. 
Zwickau. Bendlich a. Leipzig, Reis a. Berlin, Wuttae a. Guben u. 
Sei ut Ab p, Hotel) 

. z’8 Hotel „Deutsches Haus“ (vormals Langner's Ho 
Die Kaufleute Bachmann a. Neuſalz, Hammer a. Berlin, Welß⸗ 
mann a. Breslau u Schulze mit Schweſter a. Kempen, Einfäbr. 
ee 85 Schloſſer Drzemaczewski a. Görchen, Kellner 

a. Poſen. 

0. Katt’s Hotel „Altes Deutsches Haus“. Die Kaufleute 
Ellenberg a. Jaxotſchin, Leſſer a. Poſen, Hoffmann a. Ratibor, 
Haſenberg a. Görlitz u. Jape a. Berlin. Apotheker Krüger mit 
Frau a. Argenau, Frl. Zimmermann a. Stolp 1. P. 

otel Bellerue. (H. Goldbach.) Lanbmeſſer Kurtius aus 
Poſen, Reiſender Berlack a. Berlin, Fabrlkbeſitzer Tietz a. Arns⸗ 
walde, die Kaufleute Dentgen a. Düren, Caro, Efrem u. Sm a. 
Berlin, Pietſch a. Stettin, Schweflingsbaus a. Remſcheldt, Richter 
a, Frankenberg, Htggel a. Sorau, ZU a. Breslau, Iſerhadt a. 


W̃ d. nac. 
.. . lente Matbe;; Bdinp, 


0 gar 
Bütow u. 0 in, Joſephſohn a. Birnbaum, Bürger⸗ 
metiter et e. Nita 5 d. W., Brauereibeſitzer Türk aus 


0 k 
r Meilen Hotel zum Engl. Hof. Die Kaufleute Kunz u. Friede⸗ 


berg a. Breslau, Lewin a. Rogowo, Boas a. Tirſchttenel, Feuer⸗ 
ſtein a. Breslau, Wenger a. Llebenwerda. 


ird. 

— In den offenen Geſchäften zu Hannover muß 
nach einer am 1. Oktober verordneten Polizeiverordnung 
jeder Inhaber, auch wern er eine andere Firma führt, feinen aus⸗ 
geſchriebenen Bor» und Zunamen an feinem Geſchäftslokale 
in einer für Jedermann von der Straße aus deutlich lesbaren 
Schrift anbringen, ebenfo auch im Innern des Lokals an einer in 
die Augen fallenden Stelle. Sind die Inhaber des Geſchäfts aus⸗ 
ſchließlich weibliche oder minderjährige Perſonen, jo muß dles aus 
der Auſſchrift am und im Geſchäftslokale unzweideutig hervorgehen. 
Die Anbringung der Namen muß mit der Eröffnung des Geſchäfts 
erfolgen. Bei ſämmtlichen jetzt beſtehenden Geſchäften müſſen die 
Namen innerhalb zwei Monaten, alſo bis cd Degember, ange⸗ 
bracht fein. — Die „Frets. Zta.“ iſt der Anſicht, daß dieſe Pollzei⸗ 
verordnung ungiltig it; und man ſolle es nicht unterlaſſen, gegen 
Strafverfügungen auf Grund dieſer Pollizeiverordnung an gerichtliche 
Entſcheidungen zu appelliren. N 

— Die Relchstagserſatzwahlen für den 7. und 
12. württembergiſchen Wehlkrels, wo die Abgeordneten Freiherr 
b. Gültlingen und Pflüger ihre Mandate niedergelegt haben, find, 


Lokales. 


ofen, 9. Oktober 


Boi R 
n. Diebſtahl. Von einem unverſchloſſenen Boden des Hauſes 
. n Meter iſolirter 
Verlineritraße Dr. 1 find vor einigen en worden. Vom 


Diebe sehn m on von 300 Mar 
ebe fehlt jede Spur. 

blieb ein ſchwer beladener 
e Aer ganallſallon neu gepflafterten 


N. 
Rollwagen in dem in Folge 
Theil 5 Net ee Re: Um den — wieder flott zu 


ogeladen werde 
— a te — mus ericht. Berbaftet wurden geftern 
drei Arbeuer von bier wegen 1 owe 2 Bell eb 21 17 
2 Perſonen wegen Obdachloſtakeit, Hendewerk wurde ein Mödel⸗ 


Vom Wochenmarkt. 


1 5,40 „ Weizen 6, 0 
2 gen und Strot fehr knapp. Das Bund Heu 25 bis 
1.1 
U 


lich rea 
167 Stück, das Pfo. lebend Gewicht 22—25 . Kälber 
17 Big das Pb. lebend Gewicht 33.83.40 ff. Minen 4 Sg. 
abgemolkene Kühe, etwas angefleiſcht der Ztr. 28—26 M. Geſch 
etwas 7 — — Neuer Markt. it Obſt hatten ſich Fer 


Wagen e 4 7 


flill. 
125 bis 1.35 M. willig abgegeben. t knapp. e 
Welskraut (Heine Köpfe) 90 Pf.edſe Mandel grobe Krauttöpſe 1.40 
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2. 
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r 78 150 M., die Mandel 1 N 30—50 die Mandel ge» |. Schock 8—12 110 8 210 v. Schock 0,75—1.00 M., Weintraube 
1 ſpaltene ‚Senfaurten 1,00—1,10 Schock Ga 60 Bis itallen. p. */, Kilo DE A A ra Tee 
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‚36 ſcheinen, in welchem der Papſt gegen die Kundgeb 
80 Pf., 1 Bund Möhren 5—10 om bis 20-50 Pf., Blumens 8 8 8 80 ber. (Amtlicher Bericht der Handels⸗ ' gegen die Kundgebungen am 
. a: (gut 855 25-60 Pl., 1 Fi opf Bella 10 Pf., 1 erober e gute 5 5 Mittelwaare je er Aua 20. v. Mts. Proteſt N und ſeine weltliche 


Kopf blaues Kraut bis 15 Pf., 1 andel große Meerreiiigmunzeln 124 - 184 Mart, feinfter Über Motte. Noogen je nach Qualität] Machtſtellung zurückfordert. 


anz kleine Zwiebeln 40 1 Pfd. Zwiebeln 10 Pf., 4 Köpfe Mark, gute Braugerſte 110-125 M. Erbſen: Fatterwaare 100 bis Finanzminiſter Witte nach feiner Rückket 
gan, 110 0 Pf. 4—5 Bund Madlen 10 Pf., Spinat ein kleines 112 D. Kochwaare 120—150 Mart. Hafer; alter nominell, des Finanzminiſterlums wieder übe be DIES u 


1% 1 M., Peterſille 5— 10 Pf.,1 18 „ TE 8—10 Pf., 1 Pfd. 100 — 196 Mark, feinſter über Notiz. Gerſte nach Qualität 95 108 Petersburg, 9. Okt. Offtziell wird gemeldet, daß der 
h 

N 
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Sören 10 Br. Pilze reichlich, aber theuer, 1 kleines Körbchen u 100—110 M. Spiritus 70er 83,00 M 


Die „Nowoje Wremja“ erhält aus Wladtwoftod bie 


0 Pf., 1 Bund Rettige 5 Pf., Steinpilze ein kleines Körbchen Breslau, 8 Oktober. 8 Produktenbörſen⸗Bericht.) 1 Meldung, daß drei Mbtheilungen Ingenieure von 


60 Pf., 1 Bund rothe Rüben 5— 10 Pf., 1 Bund Waſſerrüben Rüböl p. 100 Kilogr. — Gekündigt — Ztr., per Oktbr. 48,00 | Wladiwoſtock >. der Mandſchurei entſandt ſelen, um bie 
1 5 Pf., 1 Bund Poree 10—20 Pf. Obſt: 1 Pfd. Pflaumen 15 bis] B., 1 75 1896 43,50 B. Die Pu on der Tracirun Be der Eiſen bahnen 2 
| 20 Pf., 1 m: Weintrauben 25— 40 50 Pf., 1 Pfd. Aepfel 15 bis Z. Stettin, 8. Okt. Wetter: Schön. Temperatur + 12° R., andſchurel vorzunehmen. 
h 20 Pf., 1 Bid. Birnen 15—20 Pf., Bergamotten, Blangen und Meri 761 Dem. Wind: SD. Die Choleraittin Wladiwoſtock erloſchen. 
f e N. 1 ute Geflügel wen wenig. 1 Pan 8 5 ot n e oli 2 Nopbr. 188. IR 2 — — ũ QB ——— 
1 und ſchwer, 6—7.7 uthenne 4— aax große fette ober und per ober⸗Novbr r. u er 
4 Enten 9 3—4 1 Paar junge Siber 160—2 M, 1 Baar Novbr.⸗Dezbr. 136,50 M. Br., per April⸗Maf 143 M. bez. u. Br. Marktbericht har en Vereinigung. 
50—4 2 1 leichte Gans 3 M., 1 ſchwere Gans 5 bis — 05 matter, per 1000 Kllogr. loro inländ. 114—118 d. feine Ware 3 Woare 1895 f 
f Dr ‚Baar | unge Tauben 70-80 Pf. Die Pede en 65 ber Oktober 117 M. Gd., per Otiober⸗Novbr. 116,50 M. Br. K pro 100 Klo ord. Waare 
0 0 Pf. d. Butter 0 90—1,30 M. — Wronke a tz. Gd., 55 Rebember-Dexember 116,50 M. Br. u. p., per April⸗ Welz 14 M. — Pf. 13 M. 40 . 
{ Bee lu. 1 Bi. Hehe 1 50 Pl, 1 Bid. Shleie 60 % | Wat 12150 DE Br, 121 M. Gd. — Gerke ver 100, .loar. lolo] eisen 10 DR. 90 . IE. 40 Bf. 12 N. 80 Bi. 
fd. 5 1,101.20 M., 1 Pfd. Saraulcen 60 Pf., ein pommerſche 112—127 Me, Märker und Poſener 120 —146 Mt. Gerſte a er ann 
h 805 Biete 60 Pf., 1 Pfd. ander 70-80 Pf., 1 Pfd. N — Haſer per 1000 Kiloar. loko Pommerſcher neuer 113—117 Haff F ME Te = 
50 P., 1 2 Bari 60 Pf. 1 Pfd. Quanpen 50 Pf. 1 Pfund Mk. — Spiritus fester per 10000 Liter Proz. loko ohne Faß Haſer : 10 „ 80 
5 Belle 50-60 Pf. Die Mandel Krebſe 35 5 Pf. Fe lau. 70er 83,80 Mek. bez., Termine ohne Handel. — VUngemeldet | mm ei EEE m 
1 Pfd. Se n 55—60 Pf., 1 Pfd. Kammſtück, Nichts. Amtlicher Marktbericht 
KLarbonade 65-70 Pf. 1. Pfd. Rindfleiſch 175 a 1 Pfund Negulirungspreiſe: Weizen 135,50 M., Roggen 117 M. der Marktkommiſſion in der 
NMiinderfilet 80 Pf. 1 Kin Kalbfleiſch 60-70 Pf., 1 Pfd. Henn Sei denn er, lots 10,20 M. verzollt per Kaſſe mit er Marktkommiſ Stadt Poſen 
fleiſch 50-60 Pf. 1 Pfd. geräucherter Speck 70 190 Pf., 1 Pfd. , Bun. Abz bom 9. DOftober 1896, 
roher Speck 65 Pf., 1 Bid. Schmeer 60-70 Pf., 1 Schweine⸗ ei Rüböl bebauptet, per 100 Kllogr. loko 


11 ebene der 3 22,25 M., 1 Hammelge⸗ ohne Faß 42.75 M. Br,. per Oktober u. per Oktoder⸗Novbr. 43,75 Sea en fa 


M. 
chlinge 75—90 ge 1 Pfd. Rindsleber 30 Pf, 1 Paar 1 M. Br., per April⸗Mai 44 M. Br. 


chſter 
| Schweinefüße f., 1 Paar desgleichen Kalbsfüße 20 Pf. — * Yeibsia, 8 Okt. Woll berlcht.] Nammzude Ferm‘ „Weizen 
B 1 Qale 250-350 WM, feiner | Sander. &n Sta. @runmuter M, ver Qtiober 3327, N. Kanone] pro 
p 1,50 —1.75 M., 1 Paar Rebhühner 1,80 bis 2,00 M., 1 Paar per Nov. 3,32. „ M., per Dezbr. 3,35 M. per Januar 8,37%, M., Roggen nlebriaſter 100 10 30 
0 Srammetsnögel 60 Pf., 1 wilde Ente 22,50 M. 1 Kaninchen 0,50 per Februar 3,40 M., per März 3,40 M., per 8 * 3,42“ u höchſter All 
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* Wee 1 de 8 d ah bn Au: 95 ra 48 d es PJ)!!! EL LEE * do. pr. ve „ 146 — 144 50 
0 mtlicher Ber um Verkauf ſtanden nder. 1 5 F 114 25 113 25 
N Be ade alatt 92 1 n Fanden 8619 Eh eine Schiffsverkehr anf, den Brsinlergen Kanal eva 85 ae at ice Röktemi 0 124 25 121 — 
aber üd unverkauft. — Verkauf ſtanden eine N Y 1 ach am en Rotirungen b. 8 
Der Schweinemarkt verl'ef im Großen und Ganzen gedrückt und feet, 67. 51018 1 asche Dane gr Rad: lolo obne Jas. 0 84 10 
ſchleppend. Nur die gute, ſchwere und fette Waare wurde bedeu⸗ 22359, Mauerſteine, Bromberg ⸗Czarnitau. F. P iſtorino, I. 21482. 8 ber Ob „„ 97 00 87 8) 
m. über Notiz verkauft und glatt r Die K notirten Mauersteine Bromberg, Garn kau. F. Bol 54 XIII. 3592. Gra⸗ do. 70er Robbr.. . .» » . » 37 10 97 — 
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EM. Kaninchen per Stück 980780 Hafen per Stück 2375| Drodrafſinade II. 2% 80] Bro. A 8109 (07 1 e Con Gußftabli81 — 181 70 
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